
kel, LOS ANGELES, 13. Au-

gust. Wie General a.D. Ilmer 
gestern Abend ohne offiziel-
le Genehmigung verlauten 
ließ, hat die provisorische 
Regierung ihren letzten Vor-
stoß zur Vermeidung einer 
Ausbreitung von HEL1 nach 
Westen bereits anlaufen las-
sen. Dass bisher kein Wort 
über die unter dem Codena-
men „Operation Feuer-
schneise“ laufende Planung 
verloren wurde, ist auf 
Grund der Brisanz der jetzt 
bekannt gewordenen Infor-
mationen verständlich. 

General Ilmer war für 
weitere Stellungnahmen bis-
her nicht erreichbar. Nach-
barn berichten einvernehm-
lich, dass er kurze Zeit nach 
seiner Ansprache, die er vor 
wenigen Pressevertretern in 
seinem Garten gehalten hat-
te, von Regierungsbeamten 
abgeholt worden sei. Die 
Pressestelle der provisor-
ischen Regierung hat sich 
bisher nicht zu dem Vorgang 
geäußert. Wie wir aus ande-
ren gut unterrichteten Quel-
len erfahren haben, sollen die 
Informationen die General 
Ilmer veröffentlicht hat der 
Wahrheit entsprechen. Wir 
liefern ihnen daher eine kur-
ze Zusammenfassung der 
bisher vorliegenden Details 
zur Operation Feuerschneise.   

In der ersten Stufe der 
Operation wurden bereits das 
Regierungspersonal und an-
dere wichtige Personen aus 
den betroffenen Gebieten 
evakuiert. Die medizinische 
Bekämpfung der Ausbrüche 
von HEL1 wurde eingestellt. 
Die Forschung an einem 
Gegenmittel geht natürlich 
weiter, aber vor Ort wird 
kein Personal von CDC, Mi-
litär oder Regierung mehr 
eingesetzt.  

Die gerade anlaufende 
Stufe zwei der Operation 
beinhaltet die vollständige 
Abriegelung der infizierten 
Gebiete. Da eine kleinräumi-
ge Eindämmung nicht mehr 
möglich ist, hat sich die Re-
gierung anscheinend auf eine 
weiträumige Abriegelung der 
gesamten Ostküste einge-
stellt. Die dafür notwendigen 
Truppen wurden bereits in 
Marsch gesetzt. Das Militär 
hat die Aufgabe eine Dekon-
taminationslinie quer durch 
die USA aufzubauen und mit 
allen notwendigen Mittel zu 
sichern. Damit sitzt ein gro-
ßer Teil unserer Landsleute 
bis auf weiteres fest. 

Über eine dritte Stufe, die 
es geben soll,  lagen General 
Ilmer gestern noch keine 
Informationen vor. Wir wer-
den Sie weiterhin auf dem 
Laufenden halten. 

he, SAN FRANCISCO, 13. 

August. Gestern wurden die 
letzten Arbeiten in den neuen 
Redaktionsräumen der Was-
hington News in San Fran-
cisco abgeschlossen. Bis auf 
weiteres werden wir die Be-
richterstattung von dort aus 
aufrecht erhalten. Alle Re-
dakteure hatten Washington 
bereits verlassen, als die 
Army den Abriegelungsbe-
fehl für die Stadt Washing-
ton und die gesamte Ostküste 
herausgegeben hat.  

im, LOS ANGELES, 12. Au-

gust. Die provisorische Re-
gierung unter Speaker oft he 
House Miller in Los Angeles 
hat die Bevölkerung dazu 
aufgerufen Ruhe zu bewah-
ren. Army und Nationalgarde 
werden zur Bekämpfung von 
HEL1 eingesetzt. Bisher aber 
ohne großen Erfolg. 

he, WASHINGTON, 13 August. 
Die gesamte Redaktion trau-
ert um den langjährigen Mit-
herausgeber Pete Klein. Wie 
wir heute erfahren haben, 
wurde Klein vor zwei Tagen 
mit akuten Symptomen von 
HEL1 ins Spire Hospital 
gebracht und verstarb wenig 
später. Unsere Gedanken 
sind bei seiner Familie. 
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